
 
 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Leistungsspektrum der Urologie erweitert 
Drei neue Beleg- und Kooperationsärzte am kkm aktiv  

 

(Mainz, 12.01.2016)  Das Katholische Klinikum Mainz (kkm) baut sein 
Leistungsspektrum in der Urologie weiter aus. Seit dem Jahreswechsel 
stehen den Patienten nun gleich drei weitere Fachär zte als Ansprechpartner 
zur Verfügung. Neben dem langjährigen Belegarzt Dr.  med. Thomas Schärfe 
ergänzen mit Dr. med. Jörg Schede und Dr. med. Joha nnes Fritsch zwei 
Experten das Angebot um das gesamte Spektrum der ur oonkologischen 
Chirurgie, der endoskopischen Urologie sowie der me dikamentösen 
Tumortherapie. Komplettiert wird die Abteilung durc h die Privatpraxis von 
Kooperationsarzt Univ.-Prof. Dr. med. Joachim Thüro ff. Er ist ausgewiesener 
Spezialist im Bereich der Urologischen Onkochirurgie, Uro-Gynäkologie, 
Rekonstruktiven Urologie und Kinderurologie. Das Kl inikum reagiert damit 
auf die demografische Entwicklung und die steigende  Nachfrage.  

 

Die Belegärzte Dr. med. Jörg Schede und Dr. med. Jo hannes Fritsch 

Die Belegabteilung wird durch diese beiden Fachärzte ergänzt. Sie waren zuvor 
als Oberärzte im Klinikum Darmstadt tätig und decken das gesamte operative 
Spektrum der uroonkologischen Chirurgie sowie der endoskopischen Urologie ab.  
 
Herr Dr. Schede studierte in Mainz und Houston. Die Facharztausbildung machte 
er an der Klinik für Urologie der Universitätsmedizin Mainz, bevor er 2009 als 
Oberarzt und Stellvertretender Klinikdirektor nach Darmstadt wechselte. Er führt 
die Zusatzbezeichnung Medikamentöse Tumortherapie. Seit Oktober ist er als 
Nachfolger von Dr. Ghassabei in Mainz niedergelassen.  
 

Dr. med. Johannes Fritsch studierte in Mainz und Bern, bevor er seine 
Facharztausbildung in der Klinik für Urologie und Kinderurologie der HSK 
Wiesbaden abschloss. 2010 folgte er Dr. Schede nach Darmstadt und war dort als 
Oberarzt operativ tätig. Er leitete die Sektion Uroonkologie, zu der auch die 
Tumorambulanz gehört, und führt die Zusatzbezeichnungen Medikamentöse 
Tumortherapie und Andrologie. Ab 01.01.2016 ist Herr Dr. Fritsch mit in der Praxis 
von Herrn Dr. Schärfe, der bereits Belegarzt am kkm ist. 

 

Der Kooperationsarzt Univ.- Prof. Dr. med. Joachim Thüroff  

Bereits seit Dezember wird die Abteilung der Urologie am kkm um die Kooperation 
mit der Privatpraxis von Herrn Prof. Dr. med. Joachim Thüroff ergänzt. die sich 
auch räumlich am kkm befindet.  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Studium in Marburg und Stationen in Würzburg, Mainz, St. Gallen und 
San Francisco war Prof. Thüroff Direktor der Urologischen Klinik in Wuppertal und 
Lehrstuhlinhaber an der Universität Witten/ Herdecke. Von 1997 bis 2015 leitete er 
die Klinik für Urologie und Kinderurologie an der Universitätsmedizin Mainz. Als 
ehemaliger Präsident nationaler und internationaler Fachgesellschaften, als 
Mitglied in Editorial Boards und als Mitherausgeber von Fachzeitschriften verfügt 
er über große Kompetenz und genießt weltweit höchste fachliche Anerkennung. 
Mit ihm erhält das kkm einen ausgewiesenen Spezialisten in der Urologischen 
Onkochirurgie, Uro-Gynäkologie, Rekonstruktiven Urologie und Kinderurologie 

„Das Katholische Klinikum reagiert damit auf die demografische Entwicklung und 
stellt sich auf die steigende Nachfrage im Fachgebiet der Urologie – insbesondere 
auch in den gemeinsamen Behandlungsfeldern mit der Geriatrie, der Gynäkologie 
und der Viszeralchirurgie – ein. Das erweiterte Angebot der urologischen 
Abteilung ermöglicht nun eine noch höhere interdisziplinäre Versorgungsqualität 
von Patienten - von der Vorsorge, Früherkennung über die Diagnose bis hin zur 
Therapie. Mit diesen ausgewiesenen Spezialisten kann ein weiterer wichtiger 
Beitrag für die Gesundheitsversorgung in der Region Mainz geleistet werden. Dies 
gilt sowohl für geplante Operationen oder die Einholung einer Zweitmeinung“, 
freuen sich die beiden Geschäftsführer des kkm Dr. med. Patrick Frey, MBA und 
Michael Osypka unisono.  
 

 
Hinweis für die Redaktion: 
Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne Bilder der neuen Beleg- und Kooperations-
ärzte zu. 
 
 

Den Text zum Download  finden Sie unter folgendem Link auf unserer 
Internetseite:  
www.kkm-mainz.de/katholisches-klinikum-mainz/presse-und-medien/pressemitteilungen  
 
 
 
 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

Über das Katholische Klinikum Mainz 

Das Katholische Klinikum Mainz (kkm) mit seinen Standorten St. Hildegardis-Krankenhaus und St. 
Vincenz und Elisabeth Hospital ist ein Krankenhaus der Schwerpunktversorgung. Mit seinen 
zertifizierten Fachzentren (Brust-, Darm-, Schilddrüsen- und Lungenzentrum) sowie weiteren 15 
Fachabteilungen, 717 Betten und über 1.500 Beschäftigten nimmt es einen überregionalen 
Versorgungsauftrag an zwei Standorten wahr. Jährlich werden im kkm über 50.000 Patienten 
ambulant und stationär behandelt. Das kkm hat einen im Landeskrankenhausplan verankerten 
Versorgungsauftrag und ist akademisches Lehrkrankenhaus der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz. Darüber hinaus betreibt es eine staatlich anerkannte Gesundheits- und Krankenpflegeschule 
mit derzeit 120 Ausbildungsplätzen für Gesundheits- und Krankenpflege.  

Das Katholische Klinikum Mainz ist eine kirchliche Einrichtung des Caritasverbandes für die Diözese 
Mainz und der Marienhaus GmbH in Trägerschaft des Caritas-Werkes St. Martin gGmbH. Die 
Patientenversorgung erfolgt unter dem Leitsatz „menschlich und kompetent – für die Stadt und die 
Region“. Seit 2004 ist im kkm ein Qualitätsmanagementsystem etabliert, das Krankenhaus ist nach 
DIN ISO 9001:2008 zertifiziert, die Zentrale Sterilgutversorgungsabteilung (ZSVA) nach EN ISO 
13485:2003. 

Mehr Informationen: www.kkm-mainz.de  

 

Sie möchten nichts verpassen?  Abonnieren Sie schne ll, unkompliziert 
und kostenlos unseren RSS Presse Feed . So erhalten Sie alle aktuellen 
Pressemitteilungen ganz automatisch.   

 Besuchen Sie uns auch auf facebook  

 

Katholisches Klinikum Mainz 
(kkm) 
 
Standort: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospital 
An der Goldgrube 11, 55131 Mainz 
Telefon: 06131 / 575 0 
Telefax : 06131 / 575 2152 
 
Standort: 
St. Hildegardis-Krankenhaus 
Hildegardstraße 2, 55131 Mainz 
Telefon: 06131 / 147 0 
Telefax: 06131 / 575 2152 
 
E-Mail: kontakt@kkmainz.de  
www.kkm-mainz.de 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an: 
 
Caroline Bahnemann 
Marketing 
 
Katholisches Klinikum Mainz (kkm) 
An der Goldgrube 11, 55131 Mainz 
Telefon: 06131 / 575 832032 
Telefax: 06131 / 575 2152 
 
E-Mail: c-bahnemann@kkmainz.de     
E-Mail: marketing@kkmainz.de  
www.kkm-mainz.de 

 


